
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Schermen 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Schermen vom 04.12.2012 
im/ in Sitzungsraum der Gemeinde, Schulstraße 3 
 
Beginn:  18:30 Uhr 
Ende:  19:40 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Karl-Heinz Adam  
Herr Rolf Bock  
Herr Mario Cochanski  
Herr Arno Djaschi  
Frau Marina Döhlert  
Frau Heike Gotzel  
Frau Gabriele Krüger  
Frau Sabine Nagel  
Herr Dr. Reinhard Ritter  
Herr Marko Simon  
Frau Monika Tschischka  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Frau Martina Fischer  
 
 
TOP   0. Anfragen an Ortsbürgermeister/Ortschaftsrat 
  
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
  
Der stellv. Ortsbürgermeister, Herr Simon, eröffnete die Sitzung und begrüße alle 
Anwesenden, als Gast wurde Herr Bönnen begrüßt. Die ordnungsgemäße Ladung wurde 
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festgestellt. (9 anwesende Ortschaftsräte)  
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  2 Feststellung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form einstimmig – mit 9 Ja-Stimmen – 
bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
Die Niederschrift der Sitzung vom 06.11.2012 wurde in der vorliegenden Fassung mit 7 Ja-
Stimmen und 2 Stimmenthaltungen bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  4 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
Im Gebietsänderungsvertrag wurden folgende investive Baumaßnahmen aufgenommen, die 
in der Ortschaft Schermen perspektivisch noch getätigt werden sollten:  
- grundhafter Ausbau: Bergstraße, Friedensweg, Eichenweg, Bahnstraße, 
- Ausbau der Straßenbeleuchtung von der Kita zum Dorfeingang  
  Chausseestraße  
- Ausbau Fußweg Chausseestraße im Bereich des früheren Sommerweges  
- Umgestaltung der Chausseestraße im Zuge der Verkehrsberuhigung 
- Einzäunung des Friedhofes 
- Schaffung eines Bolzplatzes am Sportplatz  
- Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen an der Autobahn A2 
- Gestaltung Dorfplatz 
- Ausbau Verlängerung Talstraße zum Tinselweg  
- Straßenmarkierung Chausseestraße / Hohlweg 
 
Informationen: 



 3

- Grundsatzbeschluss zum Ausbau des Hohlweges steht in der nächsten GR- 
  Sitzung auf der Tagesordnung, Maßnahme wird im nächsten Jahr beginnen.  
- Erweiterung der Friedhofskapelle soll noch in diesem Jahr beginnen, lt. 
  Aussage Bauamt 
- Ortschaften sollten eine Liste mit noch zu realisierenden Baumaßnahmen 
  erstellen, Bauamt fasst Maßnahmen zusammen und erstellt Prioritätenliste mit 
  Begründung. 
  (Frau Nagel um 18.40 Uhr = 10 Anwesende)  
- Anfrage, weshalb keine Anhörung zum Beschluss Hohlweg erfolgt, bevor dieser 
  im GR beschlossen wird, wie ist Verfahrensweise bezüglich der Förderung, der 
  Beteiligung der Anlieger u.s.w. 
- Herr Simon informierte, dass der Hohlweg nur in Verbindung mit dem 
  Telegrafenradweg auf der Prioritätenliste steht - soll unter LEADER-Programm 
  laufen von Anfang Breite Straße bis zum Friedhof –  
- Einige Ortschaftsräte brachten über diese Koppelung ihre Verwunderung zum 
  Ausdruck, es liegen keine  Informationen bzw. Unterlagen (BV) vor, weshalb 
  wird das Verfahren nicht dem OR vorgestellt.      
- Herr Djaschi bemerkte hierzu, dass der OR ausdrücklich dafür war, lieber eine 
  kleine  Maßnahme gefördert zu bekommen, als überhaupt keine.  
  Jetzt stehe der Grundsatzbeschluss Hohlweg an und Fördermittel konnten über 
  das LEADER Programm abgefasst werden.  
- Herr Simon machte deutlich, dass in dieser Beschlussvorlage nur die Absicht 
  erklärt wird, den Hohlweg auszubauen, kein detailliertes Zahlenmaterial u.s.w. 
OR hat sich bereits mehrfach dazu bekannt, diesen Hohlweg ausbauen zu wollen. GR 
beschließt nur über das Antragsverfahren, OR wird nicht übergangen, da dieser bereits den 
Beschluss Hohlweg gefasst hat. Ortschaftsräte nehmen Aussage zur Kenntnis.   
 
- Umzäunung Maulbeerbaum – es gibt eine Anfrage an die Untere 
  Naturschutzbehörde und an die Kirchenverwaltung Magdeburg, welche 
  Möglichkeiten es hier gibt. 
- Fertigstellung der Maßnahme Umzäunung Sportplatz wurde bis heute nicht 
  realisiert, im nächsten Haushalt aufnehmen          
- Anbringen von 2 Schautafeln im nächsten Jahr auf dem Kapaunberg, 
- Herr Bock regte an zur nächsten Sitzung einen Vertreter des Bauamtes 
  einzuladen bezüglich der im Gebietsänderungsvertrag festgelegten investiven 
  Maßnahmen, wie wird damit umgegangen, welche werden umgesetzt, 
  ausgesondert u.s.w. 
- Zur Gestaltung des Kreuzungsbereiches „Grüne Tanne“ wurde vorgeschlagen, 
  event. zwei oder drei Holzschilder als Wegweiser zu platzieren – Gedanken 
  nochmals aufgreifen 
- Instandsetzung Chausseestraße soll im nächsten Jahr erfolgen sowie die 
  Beleuchtung zur Kita.  
- Aufstellen Weihnachtsbaum – Informationen hierzu erfolgten, 
  Vorschlag: im Kreuzungsbereich vor dem alten Kiga  einen größeren Baum 
  anpflanzen und jedes Jahr als Weihnachtsbaum nutzen, in diesem 
  Zusammenhang auch das Beet umgestalten –                                        
- Des Weiteren könnte am Ortseingang aus Richtung Burg kommend im 
  Kreuzungsbereich ein großer Stein mit dem eingravierten Maulbeerbaum und 
  dem Schriftzug  „Schermen“ mit Wappen bzw. ein Edelstahlschild platziert 
  werden.       
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- lt. Anfrage in der Bürgerversammlung Möser scheint der Standort für den 
  Glascontainer auf dem Friedhof nicht so passend, event. anderen Standort 
  finden, z.B. im Wendekreis KfL – wo die Breite Straße aufhört – Standort 
  ansehen 
- Herr Djaschi: Container auf Standort belassen, jedoch in dem Bereich einen 
  Sichtschutz zum Friedhof errichten und vernünftig gestalten 
  Vorschlag: im Zuge der Maßnahme Hohlweg einen Standort links vor dem alten 
  KfL an der Straße schaffen, auch über Kleiderbehälter nachdenken  
- Garagentor neben dem Gemeindehaus wurde zum Dorfplatz hin provisorisch 
  zugemacht, dieses Tor könnte wieder zugänglich gemacht werden z.B. für 
  Veranstaltungen, vorderen Bereich event. mit einem Schleppdach versehen 
  und Pflasterfläche anlegen, Idee nochmals aufgreifen.  
(Frau Tschischka 19.10 Uhr) 
 
- Es wurden alte Filme aufgearbeitet, die von Herrn K. Dietrich der Gemeinde zur  
  Digitalisierung zur Verfügung gestellt wurden, veranlasst durch Dr. Ritter 
  entstanden hieraus 2 CD`s, es wurde mit dem Gedanken gespielt, diese 
  eventuell auszuleihen.   
  Dr. Ritter sprach sich vehement gegen eine Ausleihe aus, Filme sind nicht 
  unbedingt Eigentum der Gemeinde, sollten nur zu besonderen Anlässen 
  gezeigt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  5 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
- Dr. Ritter spricht den Redakteurwechsel des „MÖSERKURIERS“ – von Herrn 
  Skubowius zu Herrn Pfundtner – an, wurde hier eine Ausschreibung 
  vorgenommen?  
- Herr Pfundtner übernahm auch die Web-Seite der Gemeinde Möser, wurde hier 
  eine  Ausschreibung vorgenommen?    
- Einige Ortschaftsräte äußerten sich über die Art und Weise der Formulierungen 
  im Internet, z.B. pers. Angriffe auf Mitglieder der Ortschaftsräte, deren 
  Abstimmungsverhalten  u.s.w.,  
  Herr Bock bestätigte und ergänzte diese Aussage, z.B. wurde in der 
  Bürgerversammlung in Möser die journalistische Arbeit und die Schreibweise 
  der Artikel angesprochen und bemängelt. Thematik wird im nicht öffentlichen 
  Teil nochmals aufgegriffen. 
- Dr. Ritter: im Protokoll vom Oktober wurde der Zustand der Grabstätte „Opfer 
  des Faschismus“ bemängelt, befindet sich in katastrophalem Zustand, betrifft 
  ebenso die Gedenkstätte Schacht – diese wurde bereits mehrmals von ihm frei 
  geschnitten, der Schleier von den Schildern entfernt u.s.w.    
  Problematik könnte mit Herrn Weisheit und dem Jugendklub geklärt werden, so 
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  Herr Simon, Herr Weisheit wird zur nächsten Sitzung betreffend Jugendarbeit 
  eingeladen.       
  In Ausschusssitzungen der Gemeinde Möser ansprechen, weshalb der Bauhof 
  nicht in groben Zügen diesen Weg freischneidet.  
- Telegrafenradweg – die Planung der Beschilderung wurde abgeschlossen, 
  Unterlagen wurden dem ADFC von Dr. Ritter übergeben, Gemeinde Möser wird 
  hierüber informiert, erhält dann diese Unterlagen zur Beschaffung der Schilder 
  u.s.w.. 
  Über angefertigte Schautafeln in Verbindung mit dem LEADERPROJEKT 
  wurde informiert.   
- Frau Nagel: Lob an den Bauhof für die prompte Erledigung der Neuerrichtung 
  der Schaukel, Wippen (Reifen platt) und Rutsche (Farbanstrich) müssen noch 
  gemacht werden,     
- Winterdienst wurde an die Fa. Naumann übergeben   
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  6 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Herr Simon schloss um 19.27 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Schermen 
 
 
 
Marlies Schubert 
Protokollantin     Möser, den 06.02.2013 
 
 

 
 
 
 
 
 


